
Unsere Schulordnung 

In unserer Schule kommen jeden Tag viele Menschen zusammen: 

Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, Eltern, die Sekretärin, die 

Hausmeister, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Schulträgers und viele 

andere. Daher ist es wichtig, dass wir Regeln beachten, die unser 

Zusammenleben erleichtern. 

Wertschätzung und Respekt 
Wir akzeptieren uns gegenseitig und respektieren die Meinung des anderen. Dazu gehört auch, dass 

wir den Wohlfühlbereich anderer achten und jegliche körperliche und verbale Übergriffe vermeiden. 

 

Höflichkeit und Freundlichkeit 
Höflichkeit und Freundlichkeit, aber auch das „Bitte“ und „Danke“ in vielen Situationen des 

Schulalltags oder die Entschuldigung bei einem Regelverstoß sollten selbstverständlich sein. 

 

Unversehrtheit 
Wir tragen Konflikte fair und sachlich aus. Die Anwendung von Gewalt ist verboten.  

 

Verantwortung übernehmen 
Wir übernehmen Verantwortung für das eigene Handeln. Dazu gehört auch, dass wir zu jeder Zeit für 

eine ruhige Arbeitsatmosphäre sorgen. 

 

Umweltbewusstsein 
Umweltbewusstes Handeln und Nachhaltigkeit prägen unseren Alltag. 

 

Sauberkeit und Ordnung 
Wir achten in der gesamten Schule (auch auf den Toiletten) auf Sauberkeit und Ordnung und nutzen 

die aufgestellten Müllbehälter. 

 

Kleidung 
In der Schule tragen alle Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und das Schulpersonal angemessene 

Kleidung. Körperteile wie der Oberkörper und das Gesäß müssen ausreichend bedeckt sein.  

 

Regeln beachten 
Wir halten uns an Absprachen und Anweisungen des Schulpersonals, sind pünktlich und zuverlässig. 

Bei der Missachtung unserer Regeln werden verschiedenen Maßnahmen durchgeführt, um die 

Ordnung wiederherzustellen. Persönliche Gespräche, Benachrichtigung von Eltern, Versenden von 

Missbilligungen, zeitweises Wegnehmen von persönlichen Gegenständen gehören unter anderem zu 

unseren Maßnahmen. 

 

 



Gesunde Ernährung 
Wir fördern eine gesunde Ernährung. Energy-Drinks sind an unserer Schule verboten. Das 

mitgebrachte Frühstück sollte gesund und ausgewogen sein. 

 

Sorgsamkeit 
An unserer Schule gehen wir sorgsam mit allen Lebewesen und Gegenständen um. Wer schuldhaft 

fremdes Eigentum beschädigt, haftet für den Schaden. 

 

Selbstverantwortung 
Wir achten auf unsere Wertgegenstände, denn bei Verlust übernimmt die Schule keine Haftung. 

 

Sicherheit 
Wir dürfen nach Betreten des Schulgeländes dieses nur mit Genehmigung einer Lehrkraft verlassen. 

Nach Rückkehr meldet sich der Schüler/ die Schülerin bei dieser Lehrkraft zurück. 

 

Rechtliche Vorgaben 
Laut allgemeinen gesetzlichen Regelungen und Erlassen sind im Schulgebäude und auf dem 

gesamten Schulgelände der Genuss von Alkohol, Zigaretten, E-Zigaretten, Drogen und das Mitbringen 

von gefährlichen Gegenständen (z.B. Feuerzeuge, Knallkörper) sowie Waffen jeder Art strengstens 

verboten. Diese Verbote gelten auch bei schulischen Veranstaltungen außerhalb der Schule. 

Lehrerinnen und Lehrer sind berechtigt, diese Dinge sicherzustellen. 

 

Handynutzung   
In einem ausgewiesenen Bereich des Schulhofes darf das Handy in den unterrichtsfreien Zeiten am 

Vormittag genutzt werden. Im gesamten Gebäude und auf dem restlichen Schulgelände besteht aber 

ein Handynutzungsverbot. Weitere Einzelheiten regelt unsere Smartphone-Ordnung. 

 

In Kontakt bleiben 

Um auch nach Schulschluss den Kontakt zwischen Lehrkräften und Schülern zu halten, verwenden wir 

die Schulplattform ISerV. Über einen persönlichen Zugang meldet sich Ihr Kind im geschützten 

Bereich an, damit Aufgaben, Material und Nachrichten ausgetauscht werden können. Ihr Kind hat die 

Pflicht, sich an allen Schultagen dort einmal anzumelden. Sie können Ihr Kind bei der Anmeldung 

unterstützen und ebenfalls die Nachrichten einsehen.  

Digitale Endgeräte nutzen 

Es ist nicht notwendig, mit einem privaten Smartphone in die Schule zu kommen. Dringende 

Telefonate können auch über das Sekretariat geführt werden. Für die Nutzung von digitalen 

Unterrichtsmaterialien im Unterricht stellt der Schulverband ein iPad zur Verfügung. Dazu möchten 

wir Sie bitten, den Nutzungsvertrag auszufüllen, damit Ihr Kind im abgesicherten Raum die Nutzung 

digitaler Möglichkeiten ausprobieren kann. 

 



ERGÄNZENDE ABSPRACHEN UND REGELN 

 

Smartphone Nutzung  

 Das Smartphone darf mit in die Schule gebracht werden. Die Schule übernimmt jedoch 

keinerlei Haftung für Beschädigung und Verlust. 

 Das Smartphone muss ausgeschaltet sein. 

 Im Unterricht darf das Smartphone nur mit ausdrücklicher Erlaubnis der Lehrkraft genutzt 

werden. 

 Bei Klassenarbeiten und Prüfungen werden alle Smartphones eingesammelt. Die Nutzung 

eines Smartphones gilt als Täuschungsversuch, auch schon der bloße Besitz kann als solcher 

geahndet werden.  

 In den Pausen darf das Smartphone in gekennzeichneten Bereichen genutzt werden. 

(Vorschlag: Nordschulhof vorm Fachschaftsraum, in den Regenpausen: Pausenhalle Gebäude 

Nord) Hierbei darf niemand gestört werden.  

 Die Nutzung von Lautsprechern ist untersagt. Kopfhörer sind in den gekennzeichneten 

Bereichen erlaubt, jedoch nicht im Unterricht. 

 Bild und Tonaufnahmen von Personen sind aus datenschutzrechtlichen Gründen generell 

untersagt. 

 Bei Nichtbeachten der Regeln muss das Smartphone im Sekretariat abgegeben werden und 

darf nach Unterrichtsschluss wieder abgeholt werden. 

 Bei schwerwiegendem Verstoß muss das Smartphone im Sekretariat von einem 

Erziehungsberechtigen des SuS abgeholt werden. 

 Bei wiederholten schwerwiegenden Verstößen wird das Smartphone eine Woche lang 

morgens im Sekretariat abgegeben und nach Unterrichtsschluss abgeholt. 

 Beim Verdacht auf eine Straftat darf das Smartphone sofort eingezogen werden. 

 Der Konsum und die Verbreitung von gewaltverherrlichenden, rassistischen, politisch 

extremen und pornographischen Medien sind ausdrücklich verboten. 

 Bei Verdacht auf Missbrauch des Smartphones, Verstöße gegen den Jugendschutz oder 

andere gesetzliche Bestimmungen wird das Smartphone entsprechend den gesetzlichen 

Bestimmungen kontrolliert und ggf. der Polizei übergeben. 

 In dem Zusammenhang bitten wir die Erziehungsberechtigten, ihre Kinder zu einer 

verantwortungsvollen Nutzung des Smartphones anzuleiten, zu begleiten und diese ggf. auch 

zu kontrollieren. Wir erwarten, dass die Erwachsenen ihre Kinder während der 

Unterrichtszeit nicht anrufen oder Nachrichten versenden. 

 Diese Smartphone-Ordnung gilt auch für die Nutzung anderer digitaler Endgeräte wie z.B 

Smartwatches, Tabletts, etc. 

Pausenordnung 

 Vor Beginn der ersten Unterrichtsstunde um 7.15 Uhr sind die Klassen- und Fachräume 

verschlossen. In der Regel betreten Schülerinnen und Schüler das Schulgelände ab 7.00 Uhr 

(Aufsichtsbeginn). 

 Im Gebäude ist auch während der Pausen Ruhe zu halten. Spielen und Toben finden auf dem 

Pausenhof statt. 



 In den 5-Minuten-Pausen verlassen die Schülerinnen und Schüler nur für den 

Fachraumwechsel oder für einen Toilettengang den Klassenraum. Es sei denn, die Lehrkraft 

entscheidet anders. 

o Am Ende aller anderen Unterrichtsstunden verlassen die Schülerinnen und Schüler 

den Unterrichtsraum und gehen vorrangig auf den Schulhof oder in die beiden 

Pausenhallen (siehe Regenpause). Da die Räume von der jeweiligen Lehrkraft 

abgeschlossen werden, ist Essen/Trinken und Material für den folgenden 

Fachunterricht mitzunehmen. 

 Bei angezeigten Regenpausen (Durchsage) halten sich alle Schülerinnen und Schüler nur in 

den Pausenhallen auf. 

 Die Toilettenräume dürfen nur für die Benutzung der sanitären Anlagen (nur EINE Person pro 

Einzelkabine) betreten werden und sind danach umgehend wieder zu verlassen. 

 Auf dem Schulhof müssen die Schülerinnen und Schüler sich so verhalten, dass niemand 

gefährdet wird. Deshalb ist zum Beispiel das Schneeball- und Eichelwerfen verboten. 

 Das Radfahren und Ähnliches ist während der gesamten Pausen- und Unterrichtszeit auf dem 

Schulgelände untersagt. 

 Die Treppenbereiche sind keine Aufenthaltsorte und sind als Fluchtwege immer freizuhalten. 

 Für die Sauberkeit in den Gängen, Pausenbereichen, Toiletten und Unterrichtsräumen sind 

wir gemeinsam verantwortlich. 

 Das Betreten der Parkplätze und des Fahrradunterstandes ist untersagt. 

 Ballspiele sind lediglich im Soccerfeld (siehe Nutzungsplan) und zwischen den 

Basketballkörben erlaubt. 

 Im Bereich aller Sportgeräte verhalten wir uns besonders rücksichtsvoll, um Verletzungen zu 

vermeiden. 

 

Ich habe den Inhalt der Schulordnung, sowie die ergänzenden Regeln und Absprachen zur Kenntnis 

genommen. 

 

 Unterschrift: 

 

 

 

 

 


